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Protokoll  
der 92. Ordentlichen Generalversammlung der Säntis-Schwebebahn AG  
 
Datum:    Freitag , 26. Juni 202 6 
Zeit:     15 .00 -  16. 25  
Ort:     Schwägalp  

 
Vorsitz :  Michael Auer , Speicher ( Präsident  des VR ) 
Tagesaktuar:  Urs Dähler, Appenzell  
Stimmenzähler:  Markus Meli, Revisionsstelle BDO AG, St. Gallen  
   Marion Schuchert, Revisionsstelle BDO AG, St. Gallen  

 
Anwesend : 573 Aktionäre mit total  2’609  Aktien  
 vertreten  

-  Verwaltung  4’669  Aktien  
-  Unabhängiger Vertreter     2’124  Aktien  
Total anwesend und vertreten  9’402  Aktien  

Begrüssung:  
Um 15. 00 Uhr begrüsst der Moderator Philipp Langenegger zusammen mit dem Verwaltungsrats -
präsident en Michael Auer die Teilnehmer  und Gäste zur Generalversammlung . Durch einen kurzen 
Rückblick erläutert Michael Auer das vergangene Geschäftsjahr und berichtet über die anstehenden 
Herausforderungen , insbesondere über den Zwischenstand des Bahnneubaus  und zeigt das Design 
der neuen Kabine  mit einem emotionalen Film und einem spektakulärem 1:50 «S TOKYS - Modell ». Der 
Ausstieg aus dem AllianceSwissPass wird durch den VRP und den Geschäftsführer Jakob Gülünay 
begründet . Jakob Gülünay zeigt sich erfreut über die anstehende Eröffnung des «Appenzeller 
S cheibenweg  am Säntis»  auf der Schwägalp  und weist auf verschiedene , weitere neue Angebote hin. 
Michael Wehrli erklärt den Projektstand des Bahnersatzes . Daniela Räbsamen  erläutert ihre Ideen für 
die Weiterentwicklung des Hotels und der Gastronomie.  
 
Anschliessend erklärt der VR - Präsident die Versammlung als eröffnet.  
 
Er stellt fest:  
1. Die Einladung mit Bericht und Rechnung ist fristgerecht versandt worden. Sie haben zusammen 

mit der Einladung auch ihren Stimmrechtsausweis erhalten.  

 

2. Zur Präsenz:  

-  An der heutigen  Generalversammlung anwesende Personen  573  
-  Total vertretene Aktien  9’402  

-  dies entspricht 19.59 % der stimmberechtigten Aktien  
-  Absolutes Mehr der Aktienstimmen  4’702  
-  Zweidritt el Mehr der Aktienstimmen  6’268  

-  Summe der vert retenen Aktienwerte  CHF 470’100  
-  Stimmrechtsvertretungen  Aktienstimmen   

-  durch Aktionäre  2’609  27.75  %  
-  durch Organvertreter  4’669  49.66  %   
-  durch unabhängige Stimmrechtsvertreter in  2’124  22.59  %  

 
3. Es vertritt kein einzelner Aktionär mehr als 1/5 der vertretenen  Stimmen (Art. 15 Statuten).  

 

4. Als Protokollführer an der heutigen Generalversammlung amtet Urs Dähler, Appenzell  

 
5. Vom Verwaltungsrat sind Daniela Merz, Vizepräsidentin, Caroline Derungs, Roland Stump, Martin 

Dörig , Pascal Jenny  und Marcel Walker anwesend.  Gavin Schmid hat sich aus familiären Gründen 

entschuldigt.  

 
Die Revisionsstelle BDO AG wird vertreten durch Markus Meli  und Marion Schuchert .  
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6. Als Stimmenzähler wurde die Revisionsstelle BDO AG mit Markus Meli und Marion Schuchert 

bestimmt. Markus Meli übernimmt im Falle einer schriftlichen Abstimmung auch das Präsidium 

des Wahlbüros.  

 

Gegen die Bestimmung der Stimmenzähler erfolgt keine Einsprache.  

 

Anschliessend erfolgt die Abwicklung der Geschäfte gemäss Traktandenliste.  

1.  Geschäft sbericht und Jahresrechnung 202 5 

Geschäftsbericht und Jahresrechnung 202 5 werden je separat zur Abstimmung vorgelegt.  

 

Die Diskussion zum Geschäftsbericht (Seiten 4 –  10) wird nicht benützt.  

 

Der Geschäftsbericht wird in offener Abstimmung mit wenigen Gegenstimmen genehmigt.  

 

Zur Diskussion steht die Jahresrechnung 202 5 (im Geschäftsbericht Seiten 100  -  10 5) mit 

Eckdaten, Bilanz und Erfolgsrechnung und der Anhang der Jahresrechnung inklusive Mittelfluss -  

und Anlagerechnung.  

 

Die Diskussion zur Jahresrechnung wird nicht benützt.   

 

Im Bericht der BDO AG St. Gallen ( Geschäftsbericht,  Seite 99) heisst es u.a.  

 

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 

besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 

hinsichtlich der Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgt nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision…  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 

dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes nicht  dem 

schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen.  

 

Der Vertreter der Revisionsstelle hat keine zusätzlichen Ergänzungen.  

 

Anschlies send wird die Jahresrechnung 202 5 in offener Abstimmung  mit wenigen 

Gegenstimmen  genehmigt.  

 

2.  Entlastung der Verwaltung  

Markus Meli, Vertreter der Revisionsstelle, leitet die Abstimmung über die Entlastung der 

Verwaltung.  

 

Die Entlastung wird in offener Abstimmung mit wenigen Gegenstimmen  erteilt.  

 

Der VR - Präsident bedankt sich bei Markus Meli für die geleistete Arbeit.  

 

3.  Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses  

Der Antrag des Verwaltungsrates ist auf Seite 98 des Geschäftsberichtes in Punkt 3 der 

Traktandenliste.  

 

Der Verwaltungsrat beantragt, den Bilanzgewinn von CHF 4 19‘280 , bestehend aus dem 

Jahresgewinn 202 5 von CHF 1‘109 und dem Gewinnvortrag aus dem Vorjahr von CHF 4 18 ’171 , auf 

die neue Rechnung vorzutragen.  

 

Das Wort zur Gewinnverwendung wird nicht verlangt.  
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Dem Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Jahresergebnisses wird in 

offener Abstimmung mit wenigen Gegenstimmen  z ugestimmt.  

 

4.  Wahlen  

Die statutarische, dreijährige Amtsdauer von  Dr. Gavin Schmid, Ennetbaden AG läuft mit der 

heutigen Generalversammlung ab. Dr. Gavin Schmid stellt sich für keine weitere Amtsdauer zur 

Verfügung. Aufgrund seiner Abwesenheit wird die Verabschiedung auf die GV 2027 vertagt. 

Zusätzlich hat die Vizepräsidentin Daniela Merz, Herisau AR auf diese Generalversammlung 

ihren Rücktritt erklärt. Michael Auer verdankt ihre Arbeit während der letzten 13 Jahre.  

 

Nach einer kurzen Vorstellung wird Isabel Schorer, St. Gallen neu in den Verwaltungsrat 

vorgeschlagen.  

 

Isabel Schorer wird in offener Abstimmung mit wenigen Gegenstimmen gewählt.  

 

Der VR - Präsident gratuliert de r neu gewählten Verwaltungsrät in und freut sich auf die künftige 

Zusammenarbeit.  

 

Revisionsstelle  

Die Revisionsstelle ist jedes Jahr neu zu bestellen. Die BDO AG, St. Gallen ist seit mehreren 

Jahren Revisionsstelle. Mit der Zusammenarbeit sind wir zufrieden und sie stellt sich für ein 

weiteres Jahr zur Verfügung und gilt als vorgeschlagen.  

 

Es erfolgen keine weiteren Vorschläge.  

 

In offener Abstimmung wird die BDO AG, St. Gallen mit wenigen Gegenstimmen für ein 

weiteres Jahr als Revisionsstelle wiedergewählt.   

 

Der VR - Präsident gratuliert de n anwesenden Revisor en, Markus Meli  und Marion Schuchert  zur 

Wiederwahl und freut sich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.  

 

Damit sind die statutarischen Traktanden abgehandelt.  

Die nächste ordentliche Generalversammlung findet wiederum –  der Tradition entsprechend –  am 

letzten Freitag im Juni, d.h. am 25. Juni 202 7 statt.  

Zur allgemeinen U mfrage erfolg en  folgende 3 Wortmeldung en : 

1. Wird es zukünftig wieder Freifahrten für Aktionär e geben? Und falls ja, gibt es für Aktionäre mit 10 
oder 20 Aktien mehr Tickets?  
 
Antwort Michael Auer:  Ja, es ist angedacht, dass es wieder Freifahrten geben wird . In welchem 
Rahmen bzw. ob Grossaktionäre mehr Tickets erhalten,  ist nicht fixiert. Die Freifahrten sind ein 
Geschenk der S äntis - Schwebebahn AG und nicht an die Anzahl Aktien gebunden.  
 

2. Gibt es Bestrebungen seitens Säntis - Schwebebahn AG die Zusammenarbeit mit den 
Toggenburger Bergbahnen ähnlich derjenigen mit den Appenzeller Luftseilbahnen zu stärken ? 
 
Antwort Michael Auer:  Es besteht bereits heute eine gute Zusammenarbeit mit den  Seilbahnen 
im Toggenburg . Die Beziehung mit den 3 Luftseilbahnen im Alpstein ist aufgrund der langjährigen 
Tradition aber aktuell noch enger. Die Bestrebungen sind aber durchaus da, die  Zusammenarbeit 
mit dem Toggenburg zu intensivieren.  
 

3. Im vorgestellten Preismodell wurden keine Vergünstigungen für Senioren  vorgestellt.  Wird ein 
Preismodell bis zur Eröffnung der neuen Bahn noch erstellt ? 
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Antwort Michael Auer:  Wir nehmen die Idee gerne auf, werden aber die Erfahrungen  abwarten,  

welche wir mit den neuen Abos machen  werden . Der Verwaltun gsrat und die Geschäftsleitung sind 

sich des wichtigen Kundensegments der «Senioren» aber durchaus bewusst.  

Nach  der angeregten Diskussion  dankt der Präsident allen für die Teilnahme an der Versammlung und 

das Interesse am Unternehmen.  

Er dank t den Mitarbeite nden  der Bahn, Hotel -  und Gastrobetrieben für ihren grossen Einsatz. 

Insbesondere dankt er dem ganzen Team, welche diese Genera lversammlung unter der Leitung des 

Geschäftsführers Jakob Gülünay  möglich gemacht hat . Ist es doch eine gewaltige Herausforderung , 

am GV - Tag für die erfreulich hohen Teilnehmer -  und Besucherzahlen einen reibungslosen und 

interessanten Anlass zu organisieren. Den Vertretern der Medien dankt er für ihre Berichterstattung.   

Einen besonderen Dank richtet er an den Moderator der diesjährigen G eneralversammlung , Philipp 

Langene gger , den Jodelklub Bergfründ Ennetbühl  und den vier M usikanten , welche für die 

Auflockerung und die festliche Atmosphäre gesorgt haben. Mit dem gemeinsamen Singen des 

Appenzeller Landsgemeinde - L ieds wurde die 92. Generalversammlung abgeschlossen.  

 

Schwägalp, 26. Juni 202 6 

      

Michael Auer       Urs Dähler  
VR - Präsident       Protokollführer  


